
Mainzer Immobilientag // November 2025
Warum Gebäude immer schneller altern und wie wir das ändern können
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Standorte 

bundesweit

600     
Spezialisten        

2,5 Mrd.
Umsatz seit 2007

4.700 Projekte 
im Bestand 

Schwester

n



Innenausbau
100 t ς 7 Mio. ϵ

Revitalisierungen
7 Mio. ς 100 Mio. ϵ

Multi Site Solutions
     100 t -  7 Mio. ϵ

Für die Zukunftssicherung des Bestandes.
Wir übernehmen Verantwortung.



Erst 20 Jahre alt und schon 

wieder Baustelle? 
Warum Gebäude immer schneller altern und wie wir das ändern können



Büromarkt unter Druck.
Ausbleibende, konjunkturelle Impulse, führen weiterhin zu Zurückhaltung.

.

Á Unsicherheit Ą Zurückhaltung

Á Leerstände in Top-Lagen nehmen zu 

Á Wenig große Tickets

Á Bestand im harten Wettbewerb zum Neubau 



Sanierungszyklen werden immer kürzer.
Die Lebensdauer von ămodernenò B¿rogebªuden liegt bei unter 25 Jahren.

Á Treiber: Nutzungskonzepte, ESG- Anforderungen, TGA

Á Gesellschaft sagt: ăNur neu = modernò

Á Anforderungen Nutzer 
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Wo liegen die Ursachen?
Nicht in Krisen ð sondern in den ăfettenò Jahren werden Fehler gemacht.

Á Künftige Anforderungen wurden oft nicht antizipiert

Á Single- Tenant ălastigò = fehlende Flexibilitªt 

Á Überkomplexe TGA

Á Gebäudehülle Ą vor allem Fassade



Was sind die Konsequenzen?
Wenig Erfahrung bei Bestandsrevitalisierungen, trifft auf hohe Komplexität.

LYGHT ð Düsseldorf  I  Büro  I  13.000 m²  I  MOMENI.

Á Eingriffe in Technik, Tragwerk & Hülle tiefgreifend

Á Baukosten

Á Komplexe Planung (Layout & ESG Attraktivität)

Á Bestandsrisiken 



Was ist das Fazit?
Strategien bei der Projektierung & Umsetzung von Revitalisierungen. 

LYGHT ð Düsseldorf  I  Büro  I  13.000 m²  I  MOMENI.

Á Wir müssen den Bestand wirklich verstehen - ăPlanung darf nicht dagegen arbeitenò

Á D&B als Haltung & Strategie um osten in den Griff zu bekommen (vgl. IPD- Modelle)

Á Vereinfachung TGA Ą robust, anpassungsfähig, preiswert in Wartung & Bedienung

Á Attraktive Orte schaffen ð Nutzungsmix, Quartiere, Architektur, Nachhaltig



Fallbeispiel   



Fallbeispiel: Repositionierungskonzept  
der Goethe -  Passagen, FFM. 

Aus alt, mach neu, im Bestand.



TGA-  & ESG-  Konzept

Architekturkonzept

Kosten & Wirtschaftlichkeit

Nutzer - / Flächenkonzept

Kunden 
Anfrage

Bedarfs -
gerechtes 
Angebot

Revitalisierungs - / 
Repositionierungskonzept  

Integrierte Projektabwicklung 

In Zusammenarbeit mit unseren 

Schwesterunternehmen:



Ein One -  Stop -  Shop 

Revitalisierungs -  / 

Repositionierungs -

konzept

Architektur- & Nutzungskonzept 

Betrachtung der Upside- Potenziale

TGA & ESG Konzeptionierung

ESG- & Taxonomiekonformität auf Basis CRREM-Pfad & Energiedesign

verlässliche & budgetorientierte Kosten

Unsere Basis: 

Über 4700 

realisierte 

Projekte im 

Bestand

Zusammengefasst:



Fallbeispiel: Repositionierungskonzept  
der Goethe -  Passagen, FFM.

Aus alt, mach neu, im Bestand.


